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-      Informieren Sie sich im Internet über die Anbieter: Was dürfen Sie von Ihnen erwarten? 

Was nicht? Wie lange ist der Anbieter schon am Markt? Ist Haarersatz dessen 
Kernkompetenz oder läuft der Geschäftszweig nebenbei, etwa neben 
Haarverlängerungen? 

-      Vereinbaren Sie dann einen Termin für eine unverbindliche Beratung. Sie ist bei 
manchen Anbietern gratis. Andere verlangen eine Gebühr, die sie bei Vertragsabschluss 
gutschreiben. 

-      Standardperücken aus Kunsthaar, massangefertigte Perücken aus Echthaar, individuell 
angepasste Haarteile, Haarersatz zum Abnehmen oder welcher, der mit der Kopfhaut 
verklebt ist. Varianten gibt es viele. Lassen Sie sich beraten, welche Lösung für Sie am 
besten passt. Bei einer guten Beratung wird Ihr Haarproblem gründlich analysiert. Es 
kommen die persönlichen Bedürfnisse, die Lebensumstände, das verfügbare Budget zur 
Sprache.  

-      Prüfen Sie im Zweifelsfall mehrere Anbieter. Lassen Sie sich bei der ersten Beratung auf 
keinen Fall zu einem Kauf oder einem Vertrag drängen. Räumen Sie sich Bedenkzeit 
ein.  

-      Sie müssen von einem Anbieter überzeugt sein. Achten Sie darauf, ob er einen 
fachkundigen Eindruck hinterlässt, ob zwischen Ihnen und der beratenden Person die 
Chemie stimmt. Fragen Sie danach, ob jene Person, die Sie berät, später den 
Haarersatz auch anpassen wird, also Ihre Vertrauensperson sein wird. 

-      Die Preise für Haarersatz bewegen sich in der Regel zwischen 750 und mehr als 3000 
Franken. Bei Chemotherapien, Haarwurzelerkrankungen oder nach Kopfoperationen 
bezahlt die Invalidenversicherung oder die Krankenkasse höchstens 1500 Franken pro 
Kalenderjahr. Bei AHV-Bezügern sind es 1000 Franken pro Jahr. 


